
 
Ansprechpartnerin: Pascale Gauchard 
Fon 0231 838 00 26, Fax 0231 838 00 56 
gauchard@agnrw.de  
 

Auslandsgesellschaft NRW e.V., Steinstr. 48, 44147 Dortmund 
 
 
 
 
Medieninfo, 2.9.2009 
 
  
Europäische Freiwillige berichten  

Der Traum vom 

Auslandsaufenthalt erfüllt 
  
Für viele ist es ein Traum: Ein Jahr fremde Luft 
schnuppern, in einem europäischen Land der 
eigenen Wahl zu leben und zu arbeiten, um so 
eine andere europäische Kultur kennen zu 
lernen. Die Auslandsgesellschaft NRW e.V. 
macht diesen Traum möglich: 18 bis 30-Jährige 
können dank der Dortmunder Einrichtung am 
europäischen Freiwilligendienst (EFD) 
teilnehmen.  
 
Das Spektrum der Projekte ist groß: Von der Mitarbeit in Jugend- und Behinderteneinrichtungen 
über den Einsatz in kulturellen oder ökologischen Projekten bis hin zu Tätigkeiten in 
Sportvereinen oder karitativen Organisationen. Z.B. verbrachte Leon Vatter 12 Monate in 
Antwerpen und arbeitete an einem Jugendfilmfestival mit. Ricarda Sepan ermöglichte auf der 
„City Farm“ in Venlo Kindern die Begegnung mit Tieren. Olesia Gendziora (Litauen), Katalin 
Virág Balogh (Ungarn) und Kristina Danisova (Slowakei) stehen kurz vor dem Abschluss ihres 
Freiwilligendienstes, den sie in der Auslandsgesellschaft NRW e.V. absolviert haben. Durch die 
Brille  der jeweils anderen Kultur haben sie Deutschland und Dortmund erlebt. Nicht nur 
Abiturienten, sondern junge Leute mit Haupt- und Realschulabschluss oder Arbeitslose und 
junge Leute ohne Schulabschluss können sich bewerben. Finanzielle Unterstützung gibt es von 
der EU. Für Nicole Freihoff fängt das große Abenteuer erst an: am 1. Oktober fährt sie nach 
Polen und wird bis Juni 2010 Versöhnungs- und Erinnerungsarbeit vorwiegend mit 
Jugendlichen in der Begegnungsstätte Auschwitz machen. 
 
EFD-Aufnahme- und Entsende-Plattform in der Auslandsgesellschaft NRW 
der Seit Oktober 2003 hat die Auslandsgesellschaft NRW e.V. eine Aufnahme- und 
Entsendeplattform des Europäischen Freiwilligendienstes eingerichtet – „Einmalig in der Region 
in diesem Umfang: Innerhalb von 6 Jahren haben wir 22 junge Leute in Dortmund empfangen 
und 50 ins Ausland entsandt. Nach diesen guten Erfahrungen soll der europäische 
Freiwilligendienst erweitert werden. „Dabei bieten wir interessierten kulturellen, sozialen und 
ökologischen Einrichtungen unsere Unterstützung an “, erklärt Präsident Klaus Wegener.  
Ein halbes bis ein Jahr Vorlauf sollten die Jugendlichen rechnen.  
 
Kontakt: Dirk Schubert, Auslandsgesellschaft NRW e.V., Tel. (0231) 838 00 53,  
e-mail d.schubert1@gmx.de.  
Mehr unter: www.auslandsgesellschaft.de oder www.agnrw.de 


